
 
 
 

ö f f e n t l i c h e  

 
N i e d e r s c h r i f t   Nr. KuS/006/25 

 
 

über die Sitzung des Ausschusses für Kultur und Soziales der Stadt Emmendingen 
am Donnerstag, dem 06.11.2025 im Sitzungssaal des Rathauses 

 
Beginn:  18:01 Uhr     Ende:   19:56 Uhr 
 

 

Tagesordnung:        Drucksache 

1 Fragen von Einwohnerinnen und Einwohnern  
  
2 Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Aus-

schusses für Kultur und Soziales Nr. KuS/005/25 der 
Stadt Emmendingen am 02.10.2025 

 

  
3 Jahresbericht der Fachstelle für Zuwanderung und 

Integration 
0423/25 

  
4 Städtische Bedarfsabfrage zur Schulkindbetreuung in 

Vorbereitung auf den künftigen Rechtsanspruch, Er-

gebnisbericht 2025 

0471/25 

  

5 Tourismus-, Stadtmarketing- und Wirtschaftsförde-
rungsbericht 2025 

0465/25 

  

6 Bekanntgaben der Verwaltung  
  

7 Fragen von Einwohnerinnen und Einwohnern  
  
8 Anfragen der Ausschussmitglieder an die Verwaltung  

  
 

 



 
Anwesenheit: 

 Der stellv. Vorsitzende 

Herr Joachim Saar In Vertretung für OB Schlatterer 

 Die Stadträte 

Frau Cora Amberge  
Frau Beate Dumm  
Frau Angela Hauser  

Herr Dr. Romen Link  
Herr Rainer Lupberger  

Frau Susanne Michiels  
Frau Katja Müller-Bütow  
Frau Hannah Ohmberger  

Frau Rahel Camille Stahmann-Ammour  
Frau Sultan Toka-Güney  

Herr Martin Zahn  

 Die Schriftführerin 

Frau Clara Schirber  

 Die Ortsvorsteher 

Herr Karl Kuhn  

 Die Fachbereichsleiter 

Frau Beate Desenzani  
Frau Jacqueline Schoder  

 Die städtischen Fachvertreter 

Frau Sylvia Fall  
Frau Doriana Hug  

Frau Corinna Stählin  
Herr Matthias Wendle  

 
 
 

Abwesend waren: 

 Der Vorsitzende 

Herr Stefan Schlatterer Entschuldigt abwesend / Vertreten durch 
SR Saar 

 Die Stadträte 

Frau Carola Kreis-Euhus Entschuldigt abwesend 

 Die Ortsvorsteher 

Herr Klaus Nunn Abwesend 
Herr Andreas Pleuler Abwesend 
Herr Felix Schöchlin Abwesend 

 Die Fachbereichsleiter 

Herr Tobias de Haen Abwesend 

Herr Uwe Ehrhardt Abwesend 
Herr Alexander Kopp Abwesend 



Der Vorsitzende eröffnet die Sitzung und stellt fest, dass die Tagesordnung dem 
Ausschuss für Kultur und Soziales form- und fristgerecht zugegangen und das Gre-
mium beschlussfähig ist. 

 



 
- TOP 1 - Fragen von Einwohnerinnen und Einwohnern  

 

 
Es werden keine Fragen von Einwohnerinnen und Einwohnern gestellt. 

 
 
 

 
 



 

- TOP 2 - Niederschrift über die öffentliche Sitzung des 
Ausschusses für Kultur und Soziales Nr. 

KuS/005/25 der Stadt Emmendingen am 
02.10.2025 

 

 
 
Gegen die Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Ausschusses für Kultur und 

Soziales Nr. KuS/005/25 der Stadt Emmendingen am 02.10.2025 werden keine Ein-
wendungen erhoben, infolgedessen gilt sie als genehmigt. 

 
 
 

 
 



 

- TOP 3 - Jahresbericht der Fachstelle für Zuwanderung 
und Integration 

0423/25 

 
 

Frau Fall informiert über die Tätigkeiten der Fachstelle für Zuwanderung und Integra-
tion.  
 

SR Zahn möchte wissen, wie der Eindruck der Stadtverwaltung bezüglich Dankbarkeit 
und Zuversicht der Betroffenen ist. 

Frau Fall erläutert, dass Erfolge in der Integration eindeutig erkennbar sind. Die In-
tegration die vor Ort geschieht klappt gut; politische Entscheidungen die sich auswir-
ken können, beeinflussen wir als Stadt nicht oder nur wenig. 

 
SRin Ohmberger befürwortet die Zuwanderung von Fachkräften, da viele Menschen 

mit Migrationshintergrund in Berufen arbeiten, die nicht ersetzt werden können. In der 
Stadt Emmendingen gibt es viel Platz für Begegnung und Integration, dies wird gese-
hen und anerkannt. 

Frau Fall merkt an, dass der „Treff am Eck“ sehr gut angenommen wird und dort ein 
neuer Ort der Begegnung geschaffen wurde. 

 
SRin Hauser bedankt sich bei der Stadtverwaltung für die Tätigkeiten der Fachstelle 
für Zuwanderung und Integration. 
 
 

Beschlussvorschlag: 

Der Ausschuss wird über die Tätigkeiten der Fachstelle für Zuwanderung und Integra-
tion informiert. 

 
 

 
 



 

- TOP 4 - Städtische Bedarfsabfrage zur Schulkindbe-
treuung in Vorbereitung auf den künftigen 

Rechtsanspruch, Ergebnisbericht 2025 

0471/25 

 

 
Frau Hug stellt die Umfrageergebnisse aus der städtischen Bedarfsabfrage zur 
Schulkindbetreuung in Vorbereitung auf den künftigen Rechtsanspruch vor und heißt 

Frau Brand vom Gesamtelternbeirat herzlich willkommen. 
 

SR Saar möchte wissen, wie der weitere Ablauf des Programmes sein wird. 
Frau Hug erklärt, dass die Informationen aus dem Programm durch den Fachbereich 
4 ausgewertet werden. Konkrete Vorschläge zum weiteren Vorgehen werden in der 

Sitzung des Kultur- und Sozialausschusses im Januar vorgelegt. 
 

SRin Amberge bemängelt die fehlende Möglichkeit, das Kind nicht bereits gegen 14 
Uhr nach dem Mittagessen in der Einrichtung abholen zu können, wenn eine Betreu-
ung bis 16 Uhr gebucht ist. 

Frau Hug erklärt daraufhin den Unterschied zwischen der Schulkindbetreuung und 
der Ganztagesbetreuung. Die Schulkindbetreuung ist kostenpflichtig; bei diesem An-

gebot kann das Kind natürlich auch früher abgeholt werden. Die Ganztagesbetreuung 
kann umsonst bis 14 Uhr in Anspruch genommen werden. 
 

SRin Ohmberger regt an, dass die betroffenen Schulen mit Eintritt des Rechtsanspru-
ches entsprechend vorbereitet und vor allem ausgestattet sein müssen. Die Kinder 

müssen in einer „Wohlfühlatmosphäre“ untergebracht werden. 
 
SRin Hauser benennt die Fritz-Boehle-Schule, sowie die Grundschule Mundingen als 

gute Beispiele für eine gelungene Ganztagesbetreuung. 
 

SR Zahn erkundigt sich, wie die Markgrafenschule ausgestattet ist. 
Frau Hug erläutert, dass ab dem Zeitpunkt des Rechtsanspruches nur die Ganzta-
gesschulen den Bedarf decken müssen. Das sind derzeit die Fritz-Boehle-Schule, die 

Mundinger Grundschule und die Karl-Friedrich-Schule. In der Markgrafenschule gibt 
es eine Schulkindbetreuung von 7.00 bis 15.00 Uhr und einen Hort von 7.00 bis 17.00 

Uhr. 
Den Rechtsanspruch zu decken wird für die Stadtverwaltung eine Herausforderung, 
der man sich stellen wird. 

 
SR Saar merkt an, dass der Bedarf für einen Platz in einer Ganztagsschule beim 1. 

Antrag benannt werden muss. Sollte es nicht genügend Plätze geben müssten die 
Kinder dann Schulen in anderen Bezirken zugewiesen werden. 
 

SRin Stahmann-Ammour bedankt sich bei der Stadtverwaltung für das Engagement 
und lobt die Räumlichkeiten der Schulkindbetreuung in der Markgrafenschule. 
 
 
Beschlussvorschlag: 

Der Ausschuss nimmt die Informationen zur Kenntnis. 
 

 



 

- TOP 5 - Tourismus-, Stadtmarketing- und Wirtschafts-
förderungsbericht 2025 

0465/25 

 
 

Herr Wendle trägt den Tourismus- und Stadtmarketingbericht 2025 mit Hilfe einer 
Power-Point Präsentation vor. 
 

 
SRin Michiels möchte wissen, wie sich die Ausweitung der Wanderwege im Tennen-

bacher Tal mit dem Straßenausbau der knapp 100 Kilometer weiten Strecke verträgt. 
Herr Wendle beantwortet diese Frage mit der Information, dass die Stadtverwaltung 
Emmendingen hierzu bereits im Austausch mit dem Landratsamt ist. Die zu vervoll-

ständigen Rundwege werden nicht oder nur in kurzen Teilen an der Straße verlaufen 
oder diese kreuzen. 

 
SRin Toka-Güney erkundigt sich zu der Plattform, auf der die Ferienwohnungen in 
Emmendingen angeboten und beworben werden. 

Herr Wendle teilt mit, dass die Touristeninformation auf Nachfrage oder bei Interesse 
die Informationen weitergibt und die Plattform nennt. 

 
SRin Hauser thematisiert das „Forum Innenstadt“ und möchte wissen, wie viele Per-
sonen zu diesem Treffen eingeladen werden. 

Daraufhin erwidert Herr Wendle, dass immer 15 Personen eingeladen werden, jedoch 
nicht immer alle zusagen. 

 
SR Zahn frägt an, ob der Fachbereich 5 bei der Aufstellung und bei der Auswahl der 
neuen Bänke und Blumenkübel in der Innenstadt beteiligt war. Anschließend bemän-

gelt er, dass dem Stadtrat die Planung nicht vorgelegt wurde. 
Herr Wendle erläutert, dass das Projektmanagement dem Fachbereich 3 oblag, das 

Stadtmarketing jedoch bei der Planung zur Optik involviert war. 
FBLin Schoder ergänzt, dass die Gestaltung in einer Sitzung des Technischen Aus-
schusses vorgestellt wurde und die Sitzgelegenheiten gut angenommen werden. 

 
SRin Ohmberger erkundigt sich nach einem Résumé zum neuen Markendesign und 

zum allgemeinen Stadtmarketing. 
FBLin Schoder versichert eine Veranschaulichung nach Abschluss des Förderpro-
grammes im Jahr 2026. 

 
SRin Toka-Güney äußert Bedenken, dass der Stadtteil Bürkle-Bleiche benachteiligt 

oder vergessen wird, wenn es um die Aufbereitung und Verschönerung der Stadt 
geht.  
FBLin Schoder verdeutlicht, dass die Stadtverwaltung den Stadtteil Bürkle-Bleiche auf 

dem Schirm hat und bezüglich dieser Thematik bereits Kontakt mit dem Gewerbever-
ein besteht. Im Rahmen des 1. Emmendinger Kulturgespräches am 23. Oktober 2025 

war die Bürkle-Bleiche auch Thema. 
 
SRin Dumm wünscht sich Hoodies mit dem Stadt Emmendingen Logo. 

 
 

 



SRin Stahmann-Ammour erkundigt sich, welcher Instagramaccount nun der offizielle 
Account der Stadt ist.  
Herr Wendle betont, dass der Account „unser Emmendingen“ nicht durch die Stadt-

verwaltung geführt wird, sondern nur der Account „Stadt_Emmendingen“. 
 

 
Frau Fachbereichsleiterin Schoder stellt den Wirtschaftsförderungsbericht 2025 mit 
Hilfe einer Power-Point Präsentation vor. 

 
 

SRin Toka-Güney möchte wissen, ob die Nachbesetzung von Frau Mörder bereits 
geregelt ist. Sie hat Bedenken, dass mit dem Ausscheiden von Frau Mörder viele 
wichtige Kontakte verloren gehen werden. Sie lobt die Arbeit und das Engagement 

der Wirtschaftsförderin. 
FBLin Schoder erklärt, dass die Stadt die Stelle gerne mit einem/r Auszubildenden 

oder einem/r Student/in besetzen möchte. Aktuell ist noch keine Perspektive bezüg-
lich der Nachbesetzung in Sicht. 
 

 
Beschlussvorschlag: 

Der Ausschuss nimmt die Informationen zur Kenntnis. 
 
 



 

- TOP 6 - Bekanntgaben der Verwaltung  

 

 
Seitens der Verwaltung gibt es keine öffentlichen Bekanntgaben. 

 
 
 
 

 

 
 



 

- TOP 7 - Fragen von Einwohnerinnen und Einwohnern  

 

 
Es werden keine Fragen von Einwohnerinnen und Einwohner gestellt. 

Herr Jundt-Schöttle meldet sich zu Wort und spricht ein Lob für die städtebauliche 
Entwicklung in der Stadt Emmendingen aus. 
 

 
 

 
 
 



 

- TOP 8 - Anfragen der Ausschussmitglieder an die Ver-
waltung 

 

 
 

Es werden keine Anfragen der Ausschussmitglieder an die Verwaltung gestellt. 
 
 

 
 



 

 
 

 
Der Vorsitzende schließt die öffentliche Sitzung um 19:56 Uhr. 

 
 
 

 
Schriftführer:       Der Vorsitzende: 

 
 
 

_________________________    ___________________________ 
Datum             Clara Schirber Datum              Joachim Saar 
  

 
       

         Die Mitglieder: 
 

 
    
         ___________________________ 

         Datum                        Unterschrift 
 

 
 

         ___________________________ 

         Datum                        Unterschrift 
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